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Vorbemerkung

Die Großhand,elsberichtcrstattr:ng vrird aufgrund. d,es Oesetzes über d.io

Durchführung Iaufender Statistiken im Eand.el sorvle tiber dio Statistlk
des !'rendenverkehrs in tseherbergr,urgsstät'ten (UfVStatC) vom 12.Januar 1950'
(nCnf . r S; 5) auf repräsentativer Basis d.urchgeführt. Dle Grund.lage für
die Ausurah] d.er UnternehlDen waren d.as Erhebwrgsmaterial der lland.els- und.

Gaststättenzäh1ung 1)50 sowi-e lnschriften der seitd.em neugegründ.eten Un-
ternehmen. Bei d.en in der tabelle angegebcnen Veränderungszahlen hand.elt
es sich um vorläufige lirgebnisse; Abweichungen gegenüber den end.güItigen
Ergebnissen, d.ie in dem etwa d.rei V/ochen später folgenden IIeßzahlenbericht
veröffentlicht werd.en, beruhen auf AntwortausfäIlen, die d,urch Schätzungen
ergänzt vlerd.en müssen.

Die Angaben beziehen slch auf d.as Bund,esgebiet.

Erschienen in August 1965

Nachd.ruck - auch auszugsweise - nur roit Quellenangabe gestattet.

Preis DM -r50
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zu jeweiligen Pre
auch Preissteiger
dem entsp_rechende
1965/64=+8,1 %

Umsatzentwickluns lm Großhandel im 1. Halbiahr und im Juni 1956

Nach den Ergebnissen der laufenden monatlichen Repräsentativstatistik
si.nd die Umsät

b ahr 1

ze
65

der Großhandelsunternehmen - insgesamt gesehen - irn
gegenüber den gleichen Zeitabschnitt des Vorjahres
isen um 5,2 ?6 gestiegen. Dabei haben nehr oder vreniger
ungen mitgewirkt. Verglichen mit der Entvricklung in
n Zeitraum des vorangegangenen Jahres (t- Ilalbjahr
) hat sich das Wachstumstempo der Umsätze in vielen

1

Geschäftszweigen verlangsamt,

In den einzelnen Fachbereichen bzw. Geschäftszweigen war allerdings
die Entwicklung recht unterschiedlich. So ergab sj-ch im Bereich des
Großhandele mi.t Getreide, Futter- und Düngemitteln elne Umsatzzunahme
von 9,? % (1. Halbjahr 1965/54 = 8,6 i/,). Der Großhandel nj-t Getreide
und Futtermitteln konnte hierbei eine S'ueigerung von 1O % erzielen
gdgenüber einer Zunahme im Düngenittelgroßhandel vor- 712.%.

Der Großhandel- mit Rohstoffen und Halbvlaren verzeichnete eine Umsaiz-
steigerung.von 3,8 % (1. I{albjahr 1965/54 = + 5,4 %). Sie ist geringer
als in den anderen Großhandelsbereichen. Diese relativ niedrige Zulvachs-
rate hängt vor allem mit der schwachen Umsatzentvriöklung zweier Fach-
sparten zusammen, und zvrar des Großhandels mit festen Brennstoffen
(7 o,l %) und des Eisen- und stahlhandels (- 1,J o'/'), die vlegen ihres
starken Gewichts das Entwicklungsbild dieses Bereiches wesentlich
beeinflussen. Die höchsten Umsatzzunahmen von allen erfaßten Zvueigen
cles Rohstoff- und Halbvrarengroßhandels zeLgle - vorwlegend unter Preis-
einflüssen - der Großhandel mlt Häuten und Fellen (" 29 %), ferner der
Großhandel- mit NE-Metallen ( + ß iL). Bemerkenswerte Unsatzsteigerungen
gab es auch in Großhandel mit i'iineralölerzeugnissen (+ 9r? %), nit
iechnischen Chenikalien und Rohdrogen (+ 9,5 %), rcit Install-ations-
bedarf für Gas und lTasser (+ B,B %i, raj-t Baustoffen (+ BrZ ii,) und nit
Flachglas (+ 5 15 ?/r). Relativ geringe Zuwachsraten er6aben sich j-na

Schrottgroßhandel (+ 2r'B %), im Großhandel mit textilen Rohsioffen
und Halütvaren (+ 2r5 1'r),, irn Großhandel nit Rund-, Gruben- und tr'aser-
holz (* 1,1%) und mit Schnittholz (+ 1,2%). Vom Großhandel nit
sonstigen'Holzhalbwaren konnte 6ss Umsatznj.veau des 1. Halbjahres 1955
nicht ärreicht werden (- 1,1 %)

Der Großhandel mit Nahrungs- und Genußmitteln insgesamt erreichte 6egen-
über dem 1. Ilalbjahr 1965, das ihn einen Zuwachs von 11 % gebracht hatte'
einen Umsatzanstieg von 8,1 %, VerhäItnismäßig kräftige Umsatzzunahnren
gab es hier in genossenschaftlichen Großhandel mit Gemüse, Obst und
öevrürzen (+ z3;Ä), in Großhander mit Kaffee (* 19'%) sowie mit Fleisch
und Fleischwaren (+ 1? %). Mit eini6era Abstand folgen der ein breites
Sortiment führende Großhandel mit Nahrungs- und Genußrnitteln verschie-
dener Art (+ 12 %) sowie der Großhandel mit Bier und aLkoholfreien
Getränken (+ 10 %). Unter dem Durchschnitt lagen die Zunahmen der rest-
lichen Branchen dieses 

.Berei-ches.
Im Großhandel mi-t fexti-lwaren, Heintextilien und Schuhen war g.egenüber
dem 1, Harbjahr 1965 ej.n umsaizanstieg von 41 5 % (l' Halbj dnt '1965/64

= + 9rj %) festzustellen. Am günstigsten entwickelte sich hier der
genossenschaftliche Großhandel nit lextilwaren verschiedener Art
- Einkaufsverbände - (+ 12 %). Bein Großhandel nit lVirk-, Strick- und
Kurzwaren, nit Heintextilien sovrie nit Schuhen und Schuhwaren bervegte
sich der Mehrunsalz zwLschen 5rJ bls 6rZ %. Der Großhandel mit Meter-
vlaren und Schneldereibedarf verzeichaete einen Uneatzrückgang von ,r, %.
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Auch in den zum Großhandel mi-t sonsiigen Fert;igwanen zusamüengefaßten
Zrvei6en rvar die Geschäftsiätj.gkcit in der ersten Jahreshä1fte iiu Ver-.
glei-ch zum Verjshr verhältnismäßig günstig (im Bereichsdurchschnitt
+ 619 i6). Die Zurvachsraten lagen a.Ilerdings in der I'iehrzahl rler Fach-
sparten niedriger als vor Jahresfrist. Eine Auänahme hiervon macllten
täaigtich drei Gesc'häfi;szvreige, und zwar der Großhandel rnit Kra.ftr,'ra6en
und Krafträclern (+ 9,5 %, 1.:Halb3ahr 1965/64 = + 1,2 %) und -'tjeils
unter Preiseinflüssen - der Großhandel rni.t Leder und Schuhrnacherbedarf
(* 11 %, 1. Halbjahr 1955/6'4 = + 1.,O ?6) sovrie der Großhandel mi1; pharna-
zeutischen Erzeugni-ssen (+ 12 %, 1. Ila1bjahr 1965/64 = + 9,? i/.). Die
Umsatzzunahmen der übri6en Branchen lagen zvrischen Or9 ?/" (Großha.rdel
mit tecirnischem Bedarf) und'8,8 % (Großhandel rnit Kraftfahrzeugteilen).
Der Großhandel mit Baumasphinen setzte im Berichtszgitrautr um 6r? /"
weniger utr äIs in d,er 1. Jahreshälfte 1965.

.Y,

In Juni 1956 waren dle Umsätze deÄ Großhandels insgesarnt uü J 76 trötrer
äls im Juni 1955. Sämtliche Großhandelsbereiche verzej.chneten bei
dieeem Vergleich ebenfalls Umsatzsteigerungen (Großhand,e1 mi't Getreide,
Futter- unä Oüngemltteln + 4rO 16, mit Rohstoffen und Halbwaren + 112%,
nit Nahrungs- und Genußmitteln + 4rZ %, mit fexti1-waren, Hej-ntextilien
}nd Schuhen + tr3 9/" und der Großhandel nit sonstigen Fertigwareln + 4,1 %).
Uber die Umsatzentwicklung in den elnzelnen Geschäftszweigen gibt die
anliegende Tabelle inr einzelnen Aufschluß.
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Wirts chaf t sg1 i e derwrg
(CU.n. - Großhand,el mit)

Gh.m.Getreide.Futter- und Düngenitteln
d.ar'unter mi t r

Getreide u. Futtermitteln
(auch nit Dtingemitteln)

d.avon r einzelwirtschaf tlich
genossenechaftlich

Düngenttteln
, d.avonr einzelwi rts chaftl i ch

genosBenechaftlich

Gh.m.Rohetoffen und Halbwaren

darunter nlt r

textilen Rohstoffen u.Ealbwaren
Eäutdn u. FeIIen
techn. Chenikalien u. Rohdrogen
festen Srermstoffen
Mineralö I erzeugni es en
Eigen (oh.Rohelsen) rStahl u. -halbzeug
NE-trfie tal I en
Rund-, Gruben- u.Feserholz
Schnlttholz (oh. Brennholz )
eonst. Eolzhalbwaren
Sauatoffen
Flachglas
InstaLlatlonebedarf für Gae u.Waeaer
Schrott rAbbruchnaterial u. Nutzei sen

h N Genußml tteln
darunter nitl
Nahrungs- u.Oenußmttteln verech.Art 1 )

d.avonr einzelwirtechaf tlich
genossenschafti ich

Gemüse, Obst ü. Gerürzen
d.avonr einzeLwirtschaf tlich

genossenschaftlich
MehI

davorrt einzelwirtschaftlt ch
genossenschaf tIi.ch

Süßwaren
Mllcherzeugni ssen u. Fettwaren

d.avon r einzeLrirtschaftlich
geno sBene chaftli ch

Eiern u.lebend.em Geflüge1
Flschen u. Fischerzeugniesen
!'leiech u. FIei echwaren
Kaffee
Tein u.Spirituosen
Bler u. alkoholfreien Getränken
Tabakvraren

Juni 65

, //fital- oo

Juni
da

Juni
über

I f .ilj.65

2r5 + 1,

H

+ 10r4

; 1119
+ B'4

1

5r5 + 116 + 4,0 + 9r7

1
1

B

4
1

U

1

1

2
0

+

:
+711

1r1

6

9
6

+
+
+

1,
18

18 15

+ 15rT +
+ 7rB +
+ 2419 +

,5 + lrZ
,4 + 5rB
,1 + 0,7

27
19
ztr

+ 1rB + 114 + 112 + .,1r8

+ 2r5
+ 2BrB
+ 9r5
+ 0r1
+ 9rT
- 115
+ 1)r4
+ 111
+ 112
- 111
+ 8rZ
+ '615
+ Br8
+ 2rB

7,o
516
0,q
111
1r1
2'4
1t1
5r2
4'2
4rB
6r5

+ 216 +

- 616 +
- 2'1 +
+ 216
+ 4r1 +

orl
+ 2418 +
+ 2'1 +
+ 8t5
- 2'9 -
- 0,8 +
+ 6,4 +
+ 0,5 +

- 1rl +

+ Or5
- 1115
+ 15 r"1
- 0r1
+ 112
+ 2rO
+ 5,,5
+ 2'5
+ 1rO
- 711
+ 1'9
+ bt)
+ Or9
+ 612

5r6
11 ,8
2116

+ 5r4 + 1116 + 4r2 + Br1

+ 11 ,4 + 11rj
+ 9r1 + 1111
+ 15 14 + 1411

+ 9rB
+ 7rO
+ 15r1

,5
,1
,2

+
+
+

+
+
+

7r1
. 5,6
24 r6

- or9
_ 119
+ 2719

+ Br9
- 0rg
+ 1511

+ 12rO
+ 12rO
+ 1211

+ 716
+ 711
+ 21.11

+ 12rB +
+ 416 +
+ 18,0 +

19
19
2'
10

6
12

+4,
+ 0,
-0,
+ 5,
+ 1,
+ It
+ lo,
+ 19,
+ 4,
+ 10,
+ 1,

+ 2rO + 1415
+ 18,4 - 14,5
+ 21tB - 1Br1
+ lr0 - 2r1
+ .5r1 - 2r1
- 9,' - 4,'
+ 1r2 + 17rB

o'7 - 1'5
+ or5! o
+ 1Or9 + 1119
+ 5r2 + 4,8

+ 7rj
+ Orl
+ Orl
+ Or1
+ 4r1
- 9rB
+ 614
- ?2,O

o16
+ 4rO
+ 1r7

,2
,9
,4

oU

z

5

B

7
I
2

7
2
oI
0
Y
0
6

+ 1,
+ l,
+ 5t
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Unsatzen*,wicklung im Großhandel

1/ ,n e r Umsatzwerte
Juni 55 I Junt- b) Jtrni 66 1 :rrj. 56

geg enüber
6 66

xtiLwaren.Hei mtextilien rrnd Schuhen - 1211

.'r./irt s chaf t s 91 i ed.erung
(Gh.q. - Großhanoel mit)

Gh. m', Te 10,0+1ri+4r5
d.aruntar miirl
Textllwaren verech. Art 1)

devon' 
;:ff :::i;:;:ltil:i'1

Metert'are u. Schneid.erelbedaif
Wirk-, Strick- u.Kurzwaren
Ee 1mt exti 1 i en
Schuhen u.Schuhwaren /

Gh.m. sonstiEen Fertirwaren
darunter mit:
Metall- u. Kunststoffwaren- d.evon: einzelwirtschaftlich

genosBenschaftllch
Elektroerzeugnissen 2) 

.

Rund.funk- , Fernseh- u. phonogeräten
Uhren
Ed.elnetall- u. Schmuckwaren
Kraf twagen 'u. Kraf träd.ern
Kraftfahrzeugtel len
Werkzeugmae chinen
Baunaschinen
techn.Bedarf 2) t

LackenrFarben, Tapeten u. ä'.
Leder u. Schuhmacherbed.arf
pharnazeutis chen Erzeugnl seen
Papler u.Pappe
Papierraien, Schul- u. Bü.roartlkeln

GgoStranaet ine eamt

11

12
+ 5r5
+ 5rB
+ 4rO

,1 - 816
,1 - Br9
,6 - 716

- 511
+ 612
+ 5r9
+ 5r5

- 4,5
+ .5rO+. 4r7_ 2r5

15 r'5
4r1
419

21rZ

+ ot I
+ )r.o
+'11r8

+
B

0
,

5

6

5
6

,6

1r1 1 2+4r1+619

+

+

+

2rB
216
B12

7rO
5r7

14 ,1
7t,
415
7r6
Br6
9 r'5'BrB
1rg
6r7
o19
6r6

12 r6
12,1
5r1
Br2

+ 5r5 +
+ 1r2 +
+ 2r5 +
+ 15rO +
+ 1'3 +
+ '1O,1 +

5,6 +
- 11 ,6 -
+ 5r5 +
+ B'7 +
+ 610 +
+ 11,0 +
+ 5r1 +
+ 5r1'tl +

,

,

5 + 4,0
0 + 4r1
5 - 5,86 - 17,4
O - 416
0 - 0r1
B + 17t48 - 9,r,
2 .:, 416
1 - 5r0
4 8r9
1 + 1r1
7 - 114
1 - 4r7

0

o
6

1 + 2rB +
2 + 2r2 +
J + 21 ,5 +

0,
1,
7,

15,
B,
2,
0,
9'
0,
2,

1)r
1,
0,
o,/,

+ Or7 + 1r7 + lrO + 5r2

Unterschieä
].n o.er Zahl

der Kalendertage
ddr Yerkaufetage

1,
1,

1,Zy'o(
( +

2/"
1/" ,+ 1/,; + zrt;,

1) 0hne ausgeprägten Schwerpulkt.- Z) Sofern anderweltig nlöht genannt.
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